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Schatten ein in Andacht versunkener alter Kapuziner sitzt.

Links ist eine üppig entfaltete Aloe zu sehen.

Im Unterrande rechts steht: Der Hof des Kapuziner

Klosters bei Tivoli, del. 1816.

1. Vor der Nummer 10 rechts oben.

II. Mit derselben.

198. Bei Terracina.
Höhe 160 Mm. Breite 235 Mm.

Am Meeresstrand erhebt sich ein Felsen, an dem sich

die Fluthen brechen; auf dessen Höhe ist ein Kreuz errichtet

und auf der dem Lande zugewendeten flachen Seite eine

Nische mit einem Madonnenbild angebracht. Drei italienische

Frauen beten vor demselben. Im Grunde bemerkt man ein

Segelboot.

Links unten steht: Ludwig Emil Gin. 1816 del.

I. Mit der gerissenen Unterschrift: bei Term-Gina, vor

der Nummer 4 rechts oben.

II. Mit der gestochenen Unterschrift: Bei Term- Gina,

mit der Nummer.

199. Eremiten-Haus auf dem Vesuv.
Höhe 152 Mm. Breite 190 Mm.

Das Haus steht rechts, mit einem Glockenhäuschen auf

dem Dache; links stehen vor dem Hause mehrere Bäume, unter

denen besonders der mittlere einen sehr breiten Stamm hat.

Der Eremit geht von seiner Behausung nach links. Im

Grunde links erblickt man den Meerbusen von Neapel.

Unten steht: Eremiten Haus auf dem Vesuv. Rechts:

den 8‘. July del. 1816. Ludwig Emil.
I. Vor der Nummer 9 rechts oben. Die Inschrift ist

radirt.

II. Mit derselben Die Inschrift ist gestochen.


